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senberg und oberer Talacher), herrliche
Aussicht auf das Zugerland. So konnte es
eigentlich nicht verwundern, dass die Ver-
bindungen sogar vor der befohlenen Zeit
erstellt und sämtliche Leitungen durchge-
schaltet waren. Dieser Umstand dürfte mit
dazu beigetragen haben, dass die allseits
gehoben Stimmung nicht nur hörbar, son-
dem auch direkt fühlbar wurde. Ueber die
geführten Gespräche konnte leider kein
Journal geführt werden.
Der Kurs wurde mit einem Hock bei einer
Waldhütte in Unterägeri beschlossen. Bei
grillierten Bratwürsten, Witz, Humor und
Tranksame kam man zum eigentlich selbst-
verständlichen Beschluss, auch weitere
Anlässe gemeinsam durchzuführen. gr

Stiftung zur Förderung der
Uebermittlungstruppen
der schweizerischen Armee

Wir veröffentlichen in den folgenden Num-
mern des «Pionier» die Namen der Dona-
toren unserer Stiftung in der Reihenfolge
des Zahlungseinganges:

Donatorenliste 2

Oberstleutnant E. Schindler, Aarau
Carl Maier & Cie., Schaffhausen
Oberst E. Lüthy, Stäfa
Oberstleutnant W. Stricker, Riedholz

Oberst A. Métraux, Basel
Oberstleutnant W. Grundbacher, Thun
Chr. Gfeller AG, Bern
Oberst J. Kaufmann, Bern
Oberst Th. Müller, Basel
Oberst W. Mäder, Ennetbaden
Oberst H. Locher, Uster
Oberst J. Bauer, Muri bei Bern
Oberst G. Fioroni, Spiegel bei Bern
Cerberus AG und Oberst Meili, Männedorf
Eidg. Verband der Uebermittlungstruppen
Oberstleutnant W. Bräm, Schlieren
Major F. Füllemann, Wabern
Major H. Künzler, Bern
Major F. Böhringer, Zürich
Major H. Anderhub, Neftenbach
Oberst K. Oesterle, Küsnacht
Major H. Gnepf, Reinach
Oberstleutnant Ed. Tüscher, Muri
Standard Telephon & Radio AG, Zürich
Major B. Delaloye, Köniz
Major Schwarber, Basel
Major H. Keller, Münchenstein

Fortsetzung folgt

Raumfahrttechnik

Solargenerator für kanadischen Satelliten

Die Europäische Raumfahrtorganisation
Esro hat im Rahmen ihrer Zusammenarbeit
mit Kanada den Auftrag über die Entwick-
lung des flexiblen, grossflächigen Solar-
generators für den kanadischen Nachrich-

tensatelliten erteilt, der 1975 gestartet wer-
den soll. Aufgabe dieses leistungsstarken
Experimentalsatelliten ist die Nachrichten-
Übertragung zu wenig aufwendigen Boden-
Stationen für Telephonie, Radio und Färb-
fernsehen unter besonderer Berücksichti-
gung der Gegebenheiten in den entlege-
nen Gebieten Kanadas. Internationale und
nationale Raumfahrtorganisationen führen
ähnliche Studien zur Entwicklung der zu-
künftigen Generation von Nachrichtensatel-
liten mit hoher Leistung durch, wobei na-
turgemäss der Solargenerator als Strom-
erzeuger grosser Leistung ein Schlüssel-
system ist.

Der Auftrag umfasst Entwicklung und Qua-
lifikation des Solargenerators einschliess-
lieh der Fertigung von Prototyp und zwei
Flugexemplaren. Er wird bis zum Frühjahr
1974 abgeschlossen sein. Die Generator-
leistung wird mit 1 kW in der Synchron-
bahn fünfmal grösser sein als die des eu-
ropäischen Nachrichtensatelliten Sympho-
nie und doppelt so hoch wie die des Intel-
sat IV. Diese Leistung wird von extrem
dünnen und miteinander verschweissten
Solarzelen erzeugt, die zusammen mit der
Verschaltung auf zwei speziellen Kunst-
stoff-Folien von je 1,30 m Breite und 6,20
Meter Länge befestigt sind. Im Betrieb
wird der Generator stets zur Sonne aus-
gerichtet. Während der Startphase sind die
beiden Solargenerator-Flächen ziehharmo-
nikaartig zusammengefaltet an zwei ge-
genüberliegenden Seiten des Satelliten
verstaut. Sie werden erst in der Synchron-
bahn aufgespannt.
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